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Zusammenstellung der in der 26. Sitzung des Kreisau sschusses am 

30.01.2012 gefassten Beschlüsse 

 
 

 

Anwesend waren der Landrat, stellvertretender Landrat Stefan Jetz sowie die 

Kreisräte/innen Ingrid Heckner, Wolfgang Sellner, Franz Lehner (für Kreisrat Josef 

Wengbauer), Frank Springer, Dr. Tobias Windhorst, Norbert Stranzinger, Johann Steindl, 

Franz Kammhuber, Hubert Gschwendtner, Herbert Hofauer, Dieter Wüst und Gunter 

Strebel. 

 

Anwesend waren auch die weiteren Stellvertreter des Landrats Horst Krebes und Konrad 

Heuwieser. 

 

 

Öffentlicher Teil:  

 

1. Änderungen in der Besetzung des Jugendhilfeaussc husses  

a) Vertreter im Jugendhilfeausschuss auf Vorschlag der freien Jugendhilfe  

b) Vertreter der kath. Kirche im Jugendhilfeausschu ss 

 

Der Kreisausschuss schlägt dem Kreistag vor, 

 

a) als Vertreter auf Vorschlag der freien Jugendhilfe:  

 

Herrn Sascha Kogoj 

Kreisjugendring 

Baldungstr. 1 

84513 Töging 

      

 

 
 

 26. Beschlusszusammenstellung 
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und als Stellvertreter: 

 

Frau Rebecca Geltinger 

Kreisjugendring 

Hütting 6 

84568 Pleiskirchen 

 

sowie 

 

 

b) als beratendes Mitglied der Katholischen Kirche:  

 

Herrn Reinhold Sterflinger 

Kirchliches Jugendbüro Altötting 

Holzhauserstr. 25 

84503 Altötting 

Tel.: 08671/ 6849 

 

und als Stellvertreter: 

 

Herrn Helmut Höfl 

Ehe-, Familien- und Lebensberatung 

Kapellplatz 8 

84503 Altötting 

Tel.: 08671/1862 

 

in den Jugendhilfeausschuss zu bestellen. 
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2. Kreishaushalt 2012  

 

a) Allgemeiner Überblick über die Haushaltslage und  den Entwurf des Haushalts-

plans  

 

- kein Beschluss - 

 

 

b) Förderung des Kreisjugendrings – Laufender Zusch uss  

 

Dem Kreisjugendring Altötting wird im Haushaltsjahr 2012 ein Gesamtzuschuss in Höhe 

von 35.000 € vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel zur Verfügung gestellt. 

Der Kreisjugendring ist darauf hinzuweisen, dass der Zuschuss im Jahr 2013 geringer 

ausfallen kann. 

 

 

c) Kreiszuschüsse für Volks- und Erwachsenenbildung  

 

Die Kreiszuschüsse für die Volks- und Erwachsenenbildung werden 2012 vorbehaltlich der 

Bereitstellung der Haushaltsmittel wie folgt festgesetzt: 

Volkshochschule Burghausen/Burgkirchen (2011: 7.200 €)   7.200 € 

Volkshochschule Alt/Neuötting - Töging a. Inn (2011: 9.900 €)  9.900 € 

Kath. Kreisbildungswerk (2011: 3.600 €)  3.600 € 

Evang. Bildungswerk (2011: 720 €)  720 € 

Bildungswerk des DGB (2011: 1.080 €)       1.080 € 

 22.500 € 

 

Die Zuwendungsempfänger sind darauf hinzuweisen, dass der Zuschuss im Jahr 2013  

geringer ausfallen kann. 

 

 

 

 

 

 



4 
 
d) Zuschüsse für soziale Einrichtungen  

 

Der Landkreis Altötting gewährt im Jahr 2012 folgende Zuschüsse: 

 

Frauen helfen Frauen e.V. Burghausen für Notruftelefon  17.000 € 

AWO und BRK Kreisverband Altötting für Wohlfahrtsläden  10.000 € 

AWO Kreisverband Altötting für Seniorenbetreuung  4.050 € 

Kreis-Caritasverband Altötting für Seniorenbetreuung  2.430 € 

BRK Kreisverband Altötting für Seniorenbetreuung  810 € 

Diakonisches Werk Traunstein für Seniorenbetreuung  630 € 

Arbeitsgemeinschaft der freien Wohlfahrtsverbände für Seniorenbetreuung  180 €  

 

 

e) Zuschüsse an Sozialstationen  

 

Für den laufenden Betrieb von Sozialdiensten und Sozialstationen werden im Jahr 2012 

folgende Zuschüsse an Wohlfahrtsverbände gewährt: 

 

BRK Kreisverband Altötting  24.750 € 

Kreis-Caritasverband Altötting  9.900 € 

AWO Seniorenzentrum Georg-Schenk-Haus Burghausen  4.050 € 

BRK Kreisverband Altötting f. psychosoziale Beratungsstelle (Krebsnachsorge) 8.100 € 

 

 

f) Förderung der Land- und Forstwirtschaft  

 

Der Landkreis Altötting gewährt im Jahr 2012 folgende Zuschüsse: 

 

Kath. Dorfhelferinnen und Betriebshelfer gGmbH, Töging  6.570 € 

Maschinen- und Betriebshilfsring Altötting – Mühldorf  630 € 

Kreisverband der Imker Mühldorf-Altötting  810 € 
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g) Zuschüsse für kulturelle Zwecke  

 

Der Landkreis Altötting gewährt im Jahr 2012 folgende Zuschüsse: 

 

Musiksommer zwischen Inn und Salzach  1.260 € 

Jugend musiziert, Regionalausschuss Waldkraiburg  1.260 € 

IG Jazz Burghausen e.V. für Jazzwoche  2.250 € 

Beitrag zum Kulturfonds 6.200 € 

 

 

h) Zuschuss an das BRK für Zwecke des Katastrophens chutzes  

 

Der BRK – Kreisverband Altötting erhält für seine laufenden Aufwendungen im 

Zusammenhang mit dem Katastrophenschutz im Jahr 2012 einen Zuschuss von 10.000 €. 

Voraussetzung für die Auszahlung des Zuschusses ist der Nachweis der nicht durch 

andere Einnahmen gedeckten Aufwendungen für Zwecke des Katastrophenschutzes. 

 

Der BRK – Kreisverband Altötting ist darauf hinzuweisen, dass der Zuschuss im Jahr 2013 

geringer ausfallen kann. 

 

 

i) Kreiszuschüsse für Sportzwecke (Jugendförderung)  

 

Für die Förderung junger Menschen in Sportvereinen im Landkreis Altötting werden 

vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel 6,00 €/Jahr/jugendliches Mitglied bzw. 

beim Schützengau mit 3,00 €/Jahr/jugendliches Mitglied gewährt. Für die überörtliche 

Arbeit erhalten der BLSV Kreis VII und der Schützengau Altötting eine jährliche Pauschale 

von 3.200 € bzw. 1.600 €. Im Haushalt 2012 wird ein Gesamtbetrag (Kopfbeträge und 

überörtliche Sportveranstaltungen einschl. Kreismeisterschaften) von 124.000 € 

veranschlagt. 

 

Die Zuwendungsempfänger sind darauf hinzuweisen, dass der Zuschuss im Jahr 2013  

deutlich geringer ausfallen kann. 
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j) Laufender Zuschuss für Stiftung Panorama Altötti ng  

 

Die Stiftung Panorama Altötting erhält 2012 vorbehaltlich der Bereitstellung der 

Haushaltsmittel einen Zuschuss in Höhe von 5.000 € für den laufenden Betrieb. 

 

 

k) Haushaltsmittel für die Wirtschaftsförderung  

 

Mit der Bereitstellung folgender Haushaltsmittel für den Bereich Wirtschaftsförderung 

besteht Einverständnis: 

 

- jährlicher Zuschuss zu den Kosten der Geschäftsführung der AUBG  

gemäß Vertrag  25.000 € 

- Energieberatung für Gewerbebetriebe  5.000 € 

- Entwicklungskonzept Altötting – Mühldorf  8.000 € 

- Zuschuss an die TBM GmbH zu den laufenden Betriebskosten:  5.000 € 

 

Ebenso besteht mit der Bereitstellung eines Ansatzes von 50.000 € für Werbemaßnahmen 

im Bereich Tourismus Einverständnis. Über die Verwendung dieses Betrages wird zu 

einem späteren Zeitpunkt gesondert entschieden. 

 

 

l) Gewährung eines Zuschusses zur Durchführung der Landesausstellung 2012 

an die Stadt Burghausen  

 

Die Stadt Burghausen erhält zu ihren Aufwendungen für die Durchführung der 

Landesausstellung 2012 vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel einen 

Zuschuss des Landkreises von 100.000 €. 
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m) Gewährung des laufenden Zuschusses an die Maria- Ward-Schulstiftung für die 

Schulen im Landkreis Altötting  

 

Die Maria-Ward-Schulstiftung erhält für das Jahr 2012 einen Zuschuss von insgesamt 

350.000 € für die Schulen im Landkreis Altötting. Die Stiftung ist darauf hinzuweisen, dass 

der Zuschuss im Jahr 2013 geringer ausfallen kann. 

 

 

n) Zuschuss an die Max-Keller-Schule, Berufsfachsch ule für Musik Altötting e.V.  

 

Der Verein Berufsfachschule für Musik Altötting e.V. erhält für den Betrieb der Max-Keller-

Schule, Berufsfachschule für Musik Altötting, im Jahr 2012 einen Zuschuss von 40.000 €. 

Über die Förderung in den Folgejahren wird jährlich entschieden. 

Der Verein ist darauf hinzuweisen, dass der Zuschuss im Jahr 2013 geringer ausfallen 

kann. 

 

 

o) Zuschuss für die Hans-Weinberger-Akademie Neuött ing  

 

Der Landkreis gewährt im Jahr 2012 einen Zuschuss von 50.000 € zum Ausgleich des 

jährlichen Defizits der Hans-Weinberger-Akademie im Landkreis Altötting. 

 

 

p) Haushaltsansatz für die Förderung der Denkmalpfl ege 

 

Für die Förderung von Maßnahmen der Denkmalpflege nach den vom Kreisausschuss 

aufgestellten Richtlinien werden vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel 

30.000 € bewilligt. 
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q) Förderung der Jugendarbeit in Städten und Gemein den (Miet- und 

Personalkosten)  

 

Für die laufende Förderung von Miet- und Personalkosten bei Jugendzentren/-treffs sind 

im Haushalt 2012 100.000 € einzuplanen. Die Auszahlung der Zuschüsse kann erst nach 

Genehmigung der Haushaltssatzung erfolgen. 

Die Zuwendungsempfänger sind darauf hinzuweisen, dass der Zuschuss im Jahr 2013 

geringer ausfallen kann. 

 

 

r) Bereitstellung von Haushaltsmitteln für Maßnahme n des Öffentlichen 

Personennahverkehrs  

 

Für die kostenlose Fahrradmitnahme in Zügen wird im Haushaltsplan 2012 ein Betrag von 

11.000 € bereitgestellt. Weitere 18.000 € werden für die Erstellung des Fahrplanheftes 

vorgesehen. 

 

 

s) Bereitstellung von Haushaltsmitteln für das Komm unalunternehmen  

 

Ein Verlustausgleich an das Kommunalunternehmen Kreiskliniken Altötting – Burghausen 

wird im Haushalt 2012 nicht eingeplant. Für die Investitionen in den Kreiskliniken wird eine 

örtliche Beteiligung von 500.000 € veranschlagt. 

 

 

t) Landratsamt, Kreiseinrichtungen und Kreisbauhof – Baumaßnahmen und 

größere Anschaffungen  

 

Mit der Anschaffung der nachstehend aufgeführten Geräte bzw. Einrichtungen besteht 

vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel Einverständnis: 
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EDV-Bereich Hard- und Software 313.800 € 

Beschaffung eines Dienstfahrzeuges 20.000 € 

Mobiliar und Geräte für das Landratsamt 66.600 € 

 

Katastrophenschutz (EDV 16.200 €; Feldbetten 12.100 €, Aufschaltein- 

richtung Radio 18.000 €, Flutlichtanlage u. Notstromaggregat 25.000 €) 71.300 € 

 

Brandschutz (EDV 3.500 €, Ausstattung insbesondere für Atemschutz- 

Übungsstrecke 42.000 €)  45.500 € 

 

Für notwendige Neuanschaffungen und Ersatzbeschaffungen für den kreiseigenen Bauhof 

werden 40.000 € (Arbeitsgeräte) und 160.000 € (Fahrzeuge und Schneepflüge) 

vorgesehen. Weitere 65.000 € sind für Raten für drei geleaste Fahrzeuge eingeplant. 

 

Ebenso besteht mit der Einplanung von Haushaltsmitteln für folgende 

Hochbaumaßnahmen sowie mit deren Durchführung vorbehaltlich der Bereitstellung der 

Haushaltsmittel Einverständnis: 

 

• Generalsanierung Verwaltungsgebäude Landratsamt (1. Rate)                         300.000 € 

• Erneuerung der abgehängten Decke mit Betonsanierung Kreishallenbad        350.000 € 

• Sanierungsmaßnahmen Herrenhaus der Herrenmühle (3. Rate)                       130.000 € 

• Inbetriebnahme Wasserrad zur Stromerzeugung Herrenmühle                            80.000 € 

  

 

u) Tiefbaumaßnahmen  

 

Mit der Einplanung von Haushaltsmitteln für folgende Tiefbaumaßnahmen sowie mit deren 

Durchführung besteht vorbehaltlich der Bereitstellung der Haushaltsmittel Einverständnis: 

• Kleinere Baumaßnahmen an verschiedenen Kreisstraßen                         200.000 € 

•  Kreisstraße AÖ 2 Sanierung Höll - Landkreisgrenze (3. Rate)                2.900.000 € 

• Kreisstraße AÖ 8 Oberbauerneuerung                                                        300.000 € 

• AÖ 17 - Neubau Ortsumfahrung Burghausen (4. Rate für Planung)         500.000 € 

• Kreisstraße AÖ 28 Kreisverkehr bei Oberbuch (2. Rate)                             400.000 € 

• AÖ 35 - Umbau Kreuzung Winhöring Feldkirche (1. Rate für Planung)      30.000 € 
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v) Bereitstellung von Haushaltsmitteln für Schulen – Baumaßnahmen und 

Anschaffungen  

 

Für die verschiedenen Schulen werden im Haushalt 2012 die folgenden Mittel eingeplant: 

Herzog – Ludwig – Realschule Altötting 

Generalsanierung (1. Rate Planung)  200.000 € 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV  65.000 € 

 

König – Karlmann – Gymnasium Altötting 

Dach- und Fassadensanierung (4. Rate) 250.000 € 

Sanierung des Pausenverkaufs 55.000 € 

Erneuerung Trennwand Aula – Filmsaal 48.000 € 

  353.000 € 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV  110.000 € 

 

Kurfürst – Maximilian – Gymnasium Burghausen 

Sanierung, Erweiterung oder Ersatzbau Turnhalle (4. Rate)  1.000.000 € 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV  50.200 € 

 

Aventinus – Gymnasium Burghausen 

Ersatzbau Mehrzweckhalle (2. Rate)  1.100.000 € 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV  80.000 € 

 

Staatl. Berufsschule Altötting 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV  262.600 € 

 

Dreifachsporthalle beim Kreishallenbad 

Verbesserungsmaßnahmen für Sportveranstaltungen 52.000 € 

 

Staatl. Wirtschaftsschule Altötting in Burgkirchen 

Anschaffungen (Erstausstattung)  39.600 € 
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Landwirtschaftsschule Töging 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen 12.500 € 

 

Staatl. Technikerschule Altötting Fachrichtung Elektrotechnik 

Anschaffungen (Erstausstattung)  69.800 € 

 

Staatl. Fachoberschule und Berufsoberschule Altötting 

Ausstattung der neuen Außenstelle in Altötting 400.000 € 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV 81.000 € 

 

Sonderpädagogisches Förderzentrum Neuötting Pestalozzischule 

Errichtung von Garagen für Schulbusse (2. Rate) 20.000 € 

Fassadensanierung Hauptgebäude (3. Rate)  50.000 € 

EDV-Verkabelung Klassenzimmer Hauptgebäude  33.000 € 

  103.000 € 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen  21.300 € 

  

Medienzentrum (Kreisbildstelle) 

Anschaffungen, Ersatzbeschaffungen, EDV  12.800 € 

 

 

3. Haushaltssatzung 2012  

 

Dem Kreistag wird der Erlass folgender Satzung vorgeschlagen: 

 

Der Landkreis Altötting erlässt aufgrund der Art. 57 ff der Landkreisordnung für den 

Freistaat Bayern (BayRS 2020-3-1-I) folgende Haushaltssatzung: 

 

§ 1 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2012 wird im Verwaltungshaushalt 

 

 in den Einnahmen auf  99.340.000 € 

 in den Ausgaben auf  99.340.000 € 
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und im Vermögenshaushalt 

 

 in den Einnahmen auf  15.771.200 € 

 in den Ausgaben auf  15.771.200 € 

 

festgesetzt. 

 

§ 2 

 

Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermögenshaushalt werden auf 5.700.000,-- € 

festgesetzt. 

 

§ 3 

 

Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaushalt werden nicht festgesetzt. 

 

§ 4 

 

1.  Die Höhe des durch sonstige Einnahmen nicht gedeckten Bedarfs, der nach Art. 18 ff 

des Finanzausgleichgesetzes umzulegen ist, wird für das Haushaltsjahr 2012 auf 

70.201.441 € (Umlagesoll) festgesetzt. 

 

2.  Die Kreisumlage wird in Hundertsätzen aus nachstehenden Steuerkraftzahlen und 

Schlüsselzuweisungen bemessen: 

 

Vom Statistischen Landesamt festgestellte Steuerkraftzahlen 

 der Grundsteuer A  639.851 € 

 der Grundsteuer B  7.832.671 € 

 der Gewerbesteuer  69.073.654 € 

 der Einkommensteuerbeteiligung  36.217.036 € 

 der Umsatzsteuerbeteiligung 5.612.336 € 

 80 % der Schlüsselzuweisungen, auf die die 

 kreisangehörigen Gemeinden im Jahr 2011  

 Anspruch hatten      8.729.272 € 

  128.104.820 € 
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3.  Nach Art. 18 Abs. 3 des Finanzausgleichsgesetzes werden die Umlagesätze für die 

Kreisumlage wie folgt festgesetzt: 

 1. aus der Steuerkraftzahl der Grundsteuer 

  a) für die land- und forstwirtschaftlichen  

      Betriebe (A)  54,8 v. H. 

  b) für die Grundstücke (B)  54,8 v. H. 

 2. aus der Steuerkraftzahl der Gewerbesteuer  54,8 v. H. 

 3. aus der Steuerkraftzahl der Einkommensteuerbeteiligung  54,8 v. H. 

 4. aus der Steuerkraftzahl der Umsatzsteuerbeteiligung 54,8 v. H. 

 5. aus den Schlüsselzuweisungen  54,8 v. H. 

 

§ 5 

 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem 

Haushaltsplan wird auf 6.000.000,-- € festgesetzt. 

 

§ 6 

 

Diese Haushaltssatzung tritt am 01. Januar 2012 in Kraft. 

 

 

4. Finanzplanung 2011 – 2015  

 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen, dem vorgelegten Finanzplan für die Jahre 2011 – 2015 

zuzustimmen. 

 

 

 

5. Stellenplan 2012  

 

Dem Kreistag wird vorgeschlagen, folgenden Beschluss  zu fassen: 
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Der vom Kreistag am 03.12.2010 beschlossene Stellenplan des Landkreises für 2011 wird 

wie folgt geändert: 

 

Abschnitt Landratsamt 

 

1. Neugeschaffen werden 1,5 Planstellen der Entgeltgruppe S 12  zur Umsetzung der 

Änderungen im Vormundschafts- und Betreuungsrecht und 0,5 Planstellen der 

Entgeltgruppe S 12 zur Sicherung der Kindergartenbetreuung / 

Kindergartenaufsicht. 

 

2. Neugeschaffen werden 2,0  Planstellen  der Entgeltgruppe E 8 zur Sicherstellung 

der Sachbearbeitung im Bereich BAföG / AFBG und zur Kompensierung 

verschiedener weiterer Aufgabenmehrungen. 

 

3. Die Stelle  einer Dipl. Ing. (FH) –Architektin / eines Dipl. Ing. (FH) – Architekt, bisher 

E 10 TVöD,  wird in E 11 TVöD eingestuft. 

 

4. 1,5 Stellen zweier Verwaltungsangestellter, bisher Entgeltgruppe E 6, werden in die 

Entgeltgruppe E 8 eingestuft. 

 

Abschnitte  

Landratsamt, Herzog-Ludwig-Realschule, König-Karlmann-Gymnasium, 

Kurfürst-Maximilian-Gymnasium, Aventinus-Gymnasium, Staatliche 

Berufsschule / Staatl. Fachoberschule / Fachoberschule und Pestalozzi-

Schule 

 

Die 9 Stellen der Hausmeister dieser Schulen, bisher E 5 TVöD, werden in E 6 TVöD 

eingestuft. 
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6. Feststellung der Jahresrechnung 2010  

 

 

a) Der Kreisausschuss genehmigt die nachfolgenden über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben, die 

im Einzelfall den Betrag von 25.000 € übersteigen: 

 

Haushalts- Text Ansatz Anordnungen im Deckungs- Überschreitung 

stelle    ring abgedeckt 

 

0.2419.6791 Berufsschule 

 Innere Verrechnung 

 Dreifachturnhalle 44.000 € 85.585,20 € 0,00 € 41.585,20 € 

0.2500.7180 Zuschuss für 

 Fachakademie 

 Starkheim 90.000 € 124.515,35 € 0,00 € 34.515,35 € 

1.2201.9551 Herzog-Ludwig- 

 Realschule: 

 Sanierung All- 

 wetterplatz 38.000 € 72.756,52 € 0,00 € 34.756,52 € 

 

 

 

Erläuterung: 

 

Die Mehrausgaben für Innere Verrechnungen bei der Berufsschule für die Nutzung der 

Dreifachturnhalle entstanden durch Buchung der Verrechnungen für die Jahre 2009 und 2010 im 

Jahr 2010. Die Mehrausgaben wurden durch Mehreinnahmen abgedeckt. 

Die Mehrausgaben für den Zuschuss an die Fachakademie Starkheim entstanden aufgrund der 

steigenden Schülerzahl und der vertraglichen Vereinbarung. Sie wurden durch Minderausgaben im 

Verwaltungshaushalt abgedeckt. 

Die Mehrausgaben für die Sanierung des Allwetterplatzes der Herzog-Ludwig-Realschule 

entstanden, weil die im Jahr 2009 nicht verbrauchten Haushaltsmittel nicht als 

Haushaltsausgaberest in das Jahr 2010 übertragen wurden. Deckung durch Mehreinnahmen im 

Vermögenshaushalt. 
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b) Dem Kreistag wird vorgeschlagen, 

 

- die nachfolgenden über- bzw. außerplanmäßigen Ausgaben zu genehmigen, die im Einzelfall 

den Betrag von 100.000 € übersteigen: 

 

Haushalts- Text Ansatz Anordnungen im Deckungs- Überschreitung

    ring abgedeckt 

0.2419.6722 Gastschulbeiträge  

 für Berufsschulen 

 an andere Schul- 

 träger 1.080.000 € 1.427.727,91 € 98.057,46 € 249.670,45 € 

 

0.4050.6740 Verwaltung ARGE 

 Erstattung an BA 395.000 € 524.285,62 € 0,00 € 129.285,62 € 

 

0.9161.8630 Zuführung zum 

 Vermögenshaushalt 

 für Sonderrücklage 

 Abfallgebühren 10.000 € 235.516,74 € 0,00 € 225.516,74 € 

 

1.9161.9110 Zuführung an 

 Sonderrücklage 

 Abfallgebühren 10.000 € 235.516,74 € 0,00 € 225.516,74 € 

 

 

Erläuterung: 

 

Die Mehrausgaben für Gastschulbeiträge aufgrund steigender Zahl von Gastschülern wurden 

durch allgemeine Mehreinnahmen im Verwaltungshaushalt ausgeglichen. 

Die Mehrausgaben für Erstattungen an die Bundesagentur (BA) wurden durch Mehreinnahmen 

aus der Erstattung der Bundesagentur für die Personalgestellung an das Jobcenter ausgeglichen. 

Die Mehrausgaben für die Zuführung zum Vermögenshaushalt für die Sonderrücklage zum 

Ausgleich der Abfallgebühren wurden durch Mehreinnahmen und Minderausgaben in der 

Abfallwirtschaft ausgeglichen. Die Mehreinnahmen aus dieser Zuführung dienten im 

Vermögenshaushalt zum Ausgleich der Mehrausgaben für die Zuführung an die Sonderrücklage. 

 

 

- die Ergebnisse der Jahresrechnung des Landkreises für das Jahr 2010 wie folgt festzustellen: 
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Jahresrechnung des Landkreises nach kameralistischer Buchführung: 

 

 Verwaltungs- Vermögens- Gesamt- 

 haushalt haushalt ergebnis 

E i n n a h m e n :    

 

Soll-Einnahmen 97.001.374,71 € 13.774.850,42 € 110.776.225,13 € 

 

+ neue Haushalts- 

    einnahmereste 0,00 € 5.844.212,80 € 5.844.212,80 € 

 

- Abgang alter Haus- 

   haltseinnahmereste 0,00 € 1.883.832,02 € 1.883.832,02 € 

 

- Abgang alter Kassen- 

  einnahmereste 84.8417,92 € 0,00 € 84.417,92 € 

 

 

bereinigte Soll- 

Einnahmen 96.916.956,79 € 17.735.237,20 € 114.652.193,99 € 

    

A u s g a b e n :    

    

Soll-Ausgaben *) 96.216.277,15 € 10.904.792,79 € 107.121.069,94 € 

 

 

+ neue Haushalts- 

   ausgabereste  909.238,45 € 9.131.242,44 € 10.040.480,89 € 

 

- Abgang alter Haus- 

   haltsausgabereste 208.558,81 € 2.300.798,03 € 2.509.356,84 € 

 

- Abgang alter 

  Kassenausgabereste 0,00 € 0,00 € 0,00 € 

 

bereinigte Soll- 

Ausgaben  96.916.956,79 € 17.735.237,20 € 114.652.193,99 € 

 

*) einschließlich Soll-Überschuss nach § 79 Abs. 3 Satz 2 KommHV  i. H. v. 4.063.396,38 €. 
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7. Feststellung der Entlastung 2010  

 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, folgenden Beschluss zu fassen: 
 
Auf Vorschlag des Rechnungsprüfungsausschusses beschließt der Kreistag nach Fest-

stellung der Jahresrechnung 2010 die Entlastung für das Jahr 2010 ohne Einschränkung. 

 

 

8. Beteiligungsbericht 2010  

 

Der Kreisausschuss empfiehlt dem Kreistag, vom beiliegenden Beteiligungsbericht 

Kenntnis zu nehmen.  

 

 

9. Beteiligung an der RegioInvest Inn-Salzach Gmbh  

 

Dem Kreistag wird empfohlen, folgenden Beschluss zu fassen: 

 

Der Landkreis Altötting beteiligt sich mit einem Anteil von 750.000 € an der RegioInvest 

Inn-Salzach GmbH. 

 

 

10. Wünsche und Anfragen  

 

a) Seniorenpolitisches Konzept (Kreisrat Gunter Str ebel)  

 

- kein Beschluss - 

 

 

b) Klausursitzung zur Thematik „Berufliche Schulen im Landkreis Altötting“ 

(Kreisrat Johann Steindl)  

 

- kein Beschluss - 
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Nichtöffentlicher Teil:  

 

 

… 

 

 

 

 

 

Abstimmungsergebnis  

 

Die Abstimmung erfolgte zu den Tagesordnungspunkten 2 – 5 mit 12 : 1 Stimme. 

Ansonsten erfolgte die Beschlussfassung einstimmig. 

 

 

Altötting, 01.02.2012 

Landratsamt Altötting 

 

 

 

 

Walter Schmidt  

 


